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Wir stellen jede Woche je eine Schätzfrage, eine 
Wissensfrage und eine Frage zum Inhalt aus 
der aktuellen Zeitung. Werfen Sie also Ihre Zeitung 
nicht gleich weg. Wenn Sie jede Woche die richtigen

Buchstaben sammeln, erhalten Sie am Ende der 
Sommerferien das Lösungswort.
Bisherige Sommerquiz-Beiträge finden Sie unter 
www.nidwaldnerzeitung.ch/sommerquiz.

Raten, schätzen und studieren Sie mit. Jede Woche neu an dieser Stelle.
Gewinnen Sie Preise im Gesamtwert von 3000 Franken!

Sommerquiz
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Wissensfrage:
In welchem Jahr wurde die  
Obwaldner Landsgemeinde 
abgeschafft?

Schätzfrage: 
Wie viele Beschlüsse fasste die 
Nidwaldner Regierung 2015?

Frage aus der heutigen Zeitung:
In welchem Jahr gewann Daniel 
Odermatt den Brünig-Schwinget?

7 8 9

Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz 
geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Das können Sie gewinnen: 

– Tageskarten 1. Klasse der Zentralbahn 
– Länderpark-Taler 
– Bahnbillette aufs Stanserhorn 
inkl. Älplermagronen 
– Übernachtung im Jugendstil-Hotel 
Paxmontana in Flüeli-Ranft 
inkl. Halbpension

– Übernachtung in der Frutt Lodge Spa 
inkl. Frühstück 
– Übernachtung in der Berglodge 
auf dem Brunni inkl. Halbpension
– Gletscherausflug auf den Titlis 
inkl. Fahrt mit dem Ice Flyer 

161310741 171411852 181512963

– Tageskarten für die Bergbahnen 
Meiringen–Hasliberg
– Einkaufsgutscheine für den 
Dorfplatz 9 in Stans
– Salatschüssel inkl. Besteck von Bruno’s Best
– Modegutschein von XL Fashion in Alpnach

Unihockeyaner trainieren mit ihren Vorbildern
SARNEN/OBERWALD Es trägt massgeblich zum 
Erfolg des Unihockeyclubs Ad Astra Sarnen bei: 
Das Junioren-Trainingslager ist beliebt wie nie. 
Heuer findet es zum zwanzigsten Mal statt.

Während andere Lager rückläufige 
Teilnehmerzahlen verzeichnen, sind im 
Trainingslager des Unihockeyclubs Ad 
Astra Sarnen in Oberwald im Wallis 
immer mehr Junioren dabei. Dieses Jahr 
bei der 20. Ausgabe machen insgesamt 
82 Junioren mit – so viele wie noch nie. 
Lagerleiter Patrick Berwert führt dies 
einerseits darauf zurück, dass nicht zu-
letzt wegen des sportlichen Erfolgs der 
1. Mannschaft, die den Aufstieg in die 
höchste Liga im April nur ganz knapp 
verpasste, auch die Juniorenabteilung 
zugelegt habe. «Das Lager hat aber auch 
bei den Eltern einen sehr positiven 
Stellenwert, weil wir nicht nur im sport-
lichen Bereich aktiv sind. Wir wollen 
den Jungen auch Werte vermitteln, also 
auch etwas Lebensschulung mitgeben.» 
So sei im Verein zum Beispiel das Hän-
deschütteln Pflicht, oder dass man sich 
abmelde. Im Lager müssten die Jungen 
mit anpacken, in der Küche oder beim 
Putzen. «Erst haben wir das Haus auf 
Vordermann gebracht, alle haben ohne 
die geringste Widerrede mitgeholfen. 
Überhaupt ist es toll, wie sie miteinan-
der umgehen und einander unterstütz-
ten», freut sich der Lagerleiter. 

Beliebte Traditionen
Selbstverständlich ist es im Junioren-

Lager des Unihockeyclubs Ad Astra 
Sarnen mittlerweile auch, dass die Jun-
gen auf das Mobiltelefon verzichten. «So 
stehen bei uns in der Freizeit Karten-
spiele hoch im Kurs», erzählt Patrick 
Berwert. Bis jetzt habe noch kein Junior 
nach seinem Telefon gefragt. Überhaupt 
hat sich im Lager in den vergangenen 
20 Jahren viel eingespielt. Es seien die-

se Woche nur zwei Teilnehmer dabei, 
die noch nie im Lager waren und den 
Betrieb deshalb nicht kannten. «Wir 
wollten vor 10 Jahren mal einiges um-
stellen. Das ist damals bei den Jungen 
aber so schlecht angekommen, dass wir 
sofort wieder auf unser altbewährtes 
Programm zurück sind», schmunzelt 
Berwert. Dazu gehöre zum Beispiel auch 
die Verpflegung, schon im Car auf der 
Anfahrt freuten sich die jungen Sportler 
jeweils auf den traditionellen Grillburger, 
den es jeweils am ersten Abend gebe.

Im Mittelpunkt steht aber natürlich 
Unihockey. In dieser ersten Woche trai-

nierten 35 Junioren im Alter von 13 bis 
17 Jahren mit 5 Trainern. Heute reisen 
nun 47 Junioren von 8 bis 13 Jahren an, 
die von 7 Trainern betreut werden. 

Lager bringt sportlich viel
Zwei bis drei Mal täglich wird trainiert. 

Insbesondere die erste Lagerwoche brin-
ge dem Verein sportlich sehr viel. «Fast 
das komplette Team der U 16, das in 
die höchste Liga aufgestiegen ist, hat 
diese Woche teilgenommen», sagt Pat-
rick Berwert. «Für uns Trainer ist das 
die Hauptvorbereitung auf die Saison, 
wir arbeiten sowohl im technisch-takti-
schen, wie auch im mentalen Bereich 
sehr viel.» Wichtig sei auch, dass sich 
die Spieler durch das Zusammenleben 
im Lager besser kennen lernen würden. 
«Sonst sehen sich ja viele nur auf dem 
Trainingsplatz.» 

Komme dazu, dass nun viele der 
Junioren auch mit einer Lehre oder 
weiterführenden Schule beginnen und 
deshalb auch weniger Zeit hätten. Wich-
tig für viele Junioren ist auch die Teil-
nahme von Spielern aus der erfolgrei-
chen ersten Herrenmannschaft des Uni-
hockeyclubs Ad Astra Sarnen als Trainer. 
Sie können mit ihren Vorbildern trai-
nieren. «Wir haben nie Probleme, ge-
nügend Spieler zu finden, die als Trainer 
mit ins Lager kommen. Viele von ihnen 
waren ja früher selber als Junioren im 
Lager dabei.» Das Lager ist übrigens 
nicht nur für Junioren des Sarner Vereins 
offen, sondern auch für Mitglieder der 
STV Giswil Dragons, der Sharks Kägis-
wil-Alpnach, Kriens Unihockey und Po-
werwave Buochs-Ennetbürgen. Alles 
Vereine, mit denen man gerne zusam-
menarbeitet. Die Lagerteilnehmer müs-
sen pro Kopf nur 260 Franken für das 
ganze Lager bezahlen. «Das ist nur 
möglich wegen der Unterstützung des 
Klubs, von Jugend und Sport und von 
Sponsoren», betont Patrick Berwert.

PHILIPP UNTERSCHÜTZ
philipp.unterschuetz@obwaldnerzeitung.ch

Zwei bis drei Mal pro Tag trainieren die 
Junioren des Unihockeyclubs in Oberwald.

 PD

«Wir wollen den 
Jungen auch Werte 

vermitteln und etwas 
Lebensschulung 

mitgeben.»
PATRICK BERWERT, 

LAGERLEITER 

Anmeldung jetzt auf o-tour.chAnmeldung jetzt auf o-tour.
11. September 2016

AGENDA  
GRATIS ONLINE

Einträge für die Agenda unserer 
Zeitung und für das APERO sind nur 

über das Online-Portal möglich:
www.obwaldnerzeitung.ch/agenda 
www.nidwaldnerzeitung.ch/agenda 

Bitte machen Sie Ihren Eintrag gratis 
spätestens eine Woche vor dem Anlass. 
Eingaben per Mail und per Post können 
nicht berücksichtigt werden.

7. KLASSIK-OPEN-AIR SARNEN

«Die Nacht der Tenöre»
Freitag, 19. August 2016, 20.30 Uhr
Im Seefeld Park, 6060 Sarnen

Mediterrane Highlights mit Topsolisten. In
Mailand, Paris, München, Wien, Tokyo treten

sie u.a. auf.

Granada, Torna a Suriento, Nessun Dorma,
Mamma, Tarantella, Non ti scordar di me, etc.

Daniel Moos, Klavier präsentiert
Aldo Bertolo, Tenor

Niclas Oettermann, Tenor
Ramtin Ghazavi, Tenor

Tickets & Drink: Fr. 54.– / Studenten Fr. 32.–
www.kulturfenster.ch / Tel. 041 660 91 18


